
ag geschlossen:
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2.8... Zimmer, Küche, Diele, Bad/Dusche, Toilette,
.. 1... Mansarde(n),'!~By Keller.. 2X. Balkon, Terrasse.

Siw mie wes eimielel Ble) ec) ea

nicht genutzt werden“) Klmitoenutet werden**)
alleine genutzt werden”)

Die Parteien sind sich darüber einig, dass ..3.. Personen
in die Wohnung einziehen. Soweit dem Mieter gestattet ist,
dass sich die Personenzahl ändert, hat er dies dem Vermieter
unverzüglich anzuzeigen.

Der Mieter ist verpflichtet, dem Vermieter innerhalb von
zwei Wochen ab Vertragsbeginn die Anmeldebescheinigung
vom zuständigen Einwohnermeldeamt vorzulegen.

Die Angabe der Wohnfläche auch in Unterlagen und Anga-
ben außerhalb des Mietvertrages (z. B. Annoncen) gilt nicht
zur Festlegung des Mietgegenstandes. Der räumliche Um-
fang der gemieteten Wohnung ergibt sich aus der Bezeich-
nung der vermieteten Gebäude oder Räume.

2. Der Mieter ist berechtigt, den Hofraum zum Teppich-
klopfen und die Waschküche sowie den Trockenspeicher
bzw. Trockenraum, soweit vorhanden, nach Maßgabe der
Hausordnung mitzubenutzen.

3. Dem Mieter werden vom Vermieter für die Dauer der
Mietzeit ausgehändigt:

...%... Hausschlüssel,

...¥%... Wohnungsschlüssel,

N Zimmerschlüssel,

ANGE Bae Kellerschlüssel,

ASSES Mansardenschlüssel,

a, Garagenschlüssel,

1... FB-Garagentoröffner , ‚schlüssel,
Schlüssel, die der Mieter zusätzlich auf seine Kosten hat

anfertigen lassen, sind nach Beendigung der Mietzeit gegen
Erstattung der Herstellungskosten dem Vermieter auszuhän-
digen; anderenfalls ist ihre Vemichtung nachzuweisen.

„einrich-Heine-Weg13
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Bei Verlust ausgehändigter oder durch den Mieter selbst
beschaffter Schlüssel ist der Vermieter berechtigt, auf Kos-
ten des Mieters neue Schlösser und die erforderliche Zahl
von Schlüsseln anfertigen zu lassen.
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Mietzeit

1. Vertrag von unbestimmter Dauer

Das Mietverhältnis beginnt mit

ae 770, Paz na an Bt Lee Ma SENT BAR al al hae ll an a A Tl ote nD

Es läuft auf unbestimmte Zeit und kann von jedem Teil
mit der gesetzlichen Kündigungsfrist gekündigt werden. Die
Kündigung muss schriftlich bis zum dritten Werktag des ers-
ten Monats der Kündigungsfrist erfolgen. Für die Rechtzei-
tigkeit der Kündigung kommt es nicht auf die Absendung,
sondern auf den Zugang des Kündigungsschreibens an.

Kündigungsverzicht

Das obige Mietverhältnis wurde auf unbestimmte Zeit
abgeschlossen. Beide Mietparteien verzichten wechsel-
seitig für einen Zeitraum von Jahren bis zum

(maximal vier Jahre ab Vertragsabschluss)
auf ihr Recht zur ordentlichen Kündigung des Mietvertrages.
‚Zum Ablauf des Verzichtzeitraumes und darüber hinaus kann
das Mietverhältnis von beiden Mietparteien mit den gesetzii-
chen Kündigungsfristen und entsprechend den gesetzlichen
Vorschriften gekündigt werden. Das Recht zur auBerordentii-
chen Kündigung wird von dieser Regelung nicht berührt.

2. Zeitmietvertrag gem. § 575 BGB

Das Mietverhältnis beginntam................. und
endetamıı al. , weil der Vermieter nach Ab-
lauf der Mietzeit beabsichtigt,**)

die Räume als Wohnung für sich, seine Familienangehö-
rigen oder Angehörige seines Haushalts zu nutzen, wie sie
im Folgenden namentlich benannt werden, weil hierfür die
nachstehenden Gründe bestehen:

warnend une ANEAUTTINAIRES I elaine ae aa een ko

(nähere Erläuterung)

[die Räume in zulässiger Weise zu beseitigen oder so
wesentlich zu verändern oder in Stand zu setzen, dass die
Maßnahmen durch eine Fortsetzung des Mietverhältnisses
erheblich erschwert würden, was sich aus den nachstehen-

_ den Gründen ergibt:

dienen SAR RARLR RNA UG SUR lace la ah OO ere Oley alain y ate aan e tok Aa

(nähere Erläuterung)

*) Nichtzutreffendes streichen.
*) Zutreffendes ankreuzen,
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Während der Laufzeit der Staffelmiete scheidet eine Erhö-

hung der Miete gemäß den §§ 558 bis 559 b BGB aus.

oder

we, Die Vertragspartelen vereinbaren folgende Indexklausel:
Die Miete wird durch den vom Statistischen Bundesamt

örmittelten Verbraucherpreisindex für Deutschland bestimmt

(Indexmiete). Verändert sich dieser Preisindex im Verhältnis

zum bei Beginn des Mietverhältnisses bestehenden Preisin-

dex, so kann auch die Miete im selben Verhältnis angepasst

werden. Die Miete muss, abgesehen von Erhöhungen gemäß

§§ 559 bis 560 BGB, jeweils mindestens ein Jahr unverändert

bleiben. Die Änderung der Miete muss in Textform geltend

gemacht werden. Dabei sind die eingetretene Änderung des
Preisindexes sowie die jeweilige Miete oder die AnpassungZulässigen durch- ISsung

en Vertrag auf be- in einem Geldbetrag anzugeben. Die geänderte Miete ist mit

1, wird auf die hand- Beginn des übernächsten Monats nach dem Zugang der Er-

" besonderen Vereinba- klärung zu entrichten,

ah Die Miete kann gemäß oben genannter Vereinbarung

h der Mietsache nach Ab- mehrfach angepasst werden.

das Mietverhältnis ent- Bei Vereinbarung dieser Indexmiete ist die Erhöhung an
end verlängert oder neu die ortsübliche Vergleichsmiete gernäß § 558 BGB ausge-

ng des Mietverhältnis- schlossen. Eine Erhöhung wegen Modernisierung gemäß
sreinbart werden.”) § 559 BGB kann nur verlangt werden, soweit der Vermieter

bauliche Maßnahmen auf Grund von Umständen durchge-

führt hat, die er nicht zu vertreten hat.

4. Die Umlage der Nebenkosten richtet sich nach der Be-

triebskostenverordnung sowie der Heizkostenverordnung in

der jeweils gültigen Fassung.

4 Die Nebenkosten (Betriebskosten) flir § 3 Ziffer 1.1:

sere a) den Betrieb und die Unterhaltung der Heizungs- und

Warmwasseranlage und des Aufzuges (z.B. Stel-

lung des Brenn- und Betriebsmaterials, Kosten des

Wartungsdienstes usw. nach den In §§ 5 und 15 dieses
Vertrages getroffenen Vereinbarungen),

b) die laufenden öffentlichen Lasten des Grundstücks, z.B.

Grundsteuer, Deichgebühr,

c) Straßen- und Schornsteinreinigung, Regenwasserablei-

tung,

d) Beleuchtung der allgemein benutzten Teile des Hauses

einschließlich Zählermiete,

1.080,00 Euro
DELETE ee ee ee See)

1.1 Die Vorauszahlungen auf Betriebskosten e) Hausmeister/Hauswart,

gemäß Ziffer 4 und Ziffer 5 a N ;

stellen sich zurzeit auf ............... 230,00 Euro 9 px ig gp doe piney.Stu ba
beso gegen =, Sturm- un

1.2 Monatlicher Gesamtbetrag zzt....... 1.310,00. Euro in yahs wpe absent eg= a ae N

2. Für die preisgebundenen Wohnungen gilt die endgültig Gebäude, den Öltank und den Aufzug),
saildechgi sei dail vom Tage des Vertragsab- g) Gartenpflege

usses an als vereinbart; ebenso gilt die Jeweils zulässige ;
SA ah cle artrardl (hierzu gehören die Kosten der Pflege gärtnerisch ange-

“ili abil anc hae lc legter Flächen einschließlich der Emeuerung von Pflan-
TJs. Staffelmietvereinbarung (nicht zulässig für prelsgebun- zen und Gehölzen),
dene Woh tie Wohnungen) h) Hausreinigung, Streumittel und Ungezieferbekämpfung,

Die Miete gem. Ziff. 1 erhöht sich: i). Wartungskosten für Reinigung der Elektro - Heizkörper

}) Kosten gemäß $ 2 Nr. 15 a bis c BetrKV, unter ande-a) Mit Wirkung vom 22222 UMRING vom um hd NN rem Kosten des Betrieb der Gemeinschafts-Antennen-
b) Mit Wirkungyom.....,....,. NS Euro auf Euro,...,..., anlage einschließlich des Betriebsst 0 reQ iger

si Prüfung der Betriebsbereitschaft und Einstellung; des
c) MitWirkungvom............ Um lu Euro auf Euro...,..4.. Betriebs der mit einem Breitbandnetz verbundenen pri-
BI Heh 4 vaten Vertellaniage und Kosten des Betriebsstroms;

) Mit Wirkung yom.......4..,, WE sss Euro auf Euro, 6... ,.. des Betriebs einer gebäudeinternen Verteilanlage die

8) Mit Wirkung vom... 444244.,\} I Teen Euro auf Euro,,.,...,, volletändig mittela Glaefaner mit einem Öffentlichen Netzmit sehr hohar Kapazität Im Sinne des § 3 Nr. 33 des
f) MitWirkungvom.,......,..- um Euro auf Euro. 44142444 [Joao cage hai verbunden ist, wenn der

Die i ' ater seinen ater von Öffentlich zu lichen Tele-g) MitWirkungyom,...,...,.., UM ee Euro auf Euro... 6.6. kommunikationsdiensten Uber seinen An trei wäh-
h) MitWirkungyom..,.....,..,. RN Euro auf Euro, , laginann, hierzu gehören die Kosten dea Bete xRRIBEN BB BEE att RM COR lan NN sowie ein Bereitstellungsentgelt gemäß § 72 Abs. 1 TKG.

) Mit Wirkung vom. 22244 Im Euro auf Euro,,,...,,. k) Wasserversorgung

)) MitWirkungyom.,..,.....,. LN Baas Euro auf Euro,,....,,. peal For Bank bibunighed die Grundgebühren und
ie ermiate, die Kosten der Verwendung v Wi-) Der Wortlaut des§ 645 BGB Ist im Anhang abgedruckt, sohenzählem einschließlich der Kosten der Re
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